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Information an die Bewohner/innen über die Tätigkeit der 
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Liebe Bewohner/innen der Siedlung Zwischenbä‐
chen 

Anfangs März wurden Sie an der Siedlungsver‐
sammlung und mit dem Informationsblatt „Wir 
planen die Zukunft der Siedlungen Zwischenbächen 
und Hönggerberg“ über die Abklärungen zur Zu‐
kunft Ihrer Siedlung informiert. 

Der Vorstand hat dabei bekanntgegeben, dass er 
eine Arbeitsgruppe einsetzen will, die sich mit die‐
sem Thema vertieft auseinandersetzt. 

Die „Arbeitsgruppe Zukunft Zwischenbächen“ hat 
sich am 22. Mai zum ersten Mal getroffen und 
dabei ihre Ziele, ihre Arbeitsweise und die nächs‐
ten Treffen diskutiert und beschlossen. 

Heute berichten wir Ihnen zum ersten Mal über die 
Tätigkeit der Gruppe: 

 

Mitglieder der Arbeitsgruppe 

Sie besteht aus drei Mitgliedern des Vorstands und 
aus fünf Bewohner/innen der Siedlung, die von der 
Siedlungskommission bestimmt wurden: 

Jürg Frischknecht, Zwischenbächen 100 
Franz Gnos, Wiesliacher 6, 8053 Zürich 
Charlotte Hering, Zwischenbächen 94  
Selvet Jusufi, Zwischenbächen 108 
Heidi Soldera, Zwischenbächen 92 
Markus Steiner, Zwischenbächen 108 
Maritza Walser, Zwischenbächen 98 
Stefanie Zaugg, Zwischenbächen 104 

Die Treffen der Gruppe werden organisiert und 
geleitet von Marianne Dutli Derron und Hans Con‐
rad Daeniker. 

 

 

 

Aufgabe der Arbeitsgruppe  

Die Aufgabe der Gruppe ist es, die bestehenden 
Grundlagen vertieft zu studieren und die vom Vor‐
stand empfohlene Strategie für ihre Siedlung zu 
diskutieren. Das Resultat ihrer Arbeit ist ein Antrag 
an die Siedlungsversammlung; ausserdem fliessen 
ihre Erkenntnisse in die Formulierung der Anforde‐
rungen für einen möglichen Architektur‐Ideenwett‐
bewerb ein. 

 

Arbeitsweise der Arbeitsgruppe 

Die Gruppe hat sich unter anderem auf folgende 
wichtige Grundsätze verständigt: 

‐ Die Bewohner/innen werden regelmässig über 
die Tätigkeit der Gruppe informiert. 

‐ Die Mitglieder der Arbeitsgruppe sollen und 
dürfen über die Informationen, die sie im Rah‐
men der Gruppe erhalten, mit anderen Bewoh‐
ner/innen diskutieren. 

‐ Diese Informationen und Diskussionen sind aber 
nicht für die Öffentlichkeit bestimmt (z.B. Medi‐
en).  
 

Künftige Tätigkeit der Arbeitsgruppe 

Am 1. Juli wird die Gruppe gemeinsam unsere Sied‐
lung Zwischenbächen genauer anschauen und die 
vorhandenen Studien über deren Zustand und über 
mögliche Erneuerungsszenarien diskutieren. 

Am 6. September wird die Gruppe unsere Siedlung 
Winzerhalde und eine erneuerte Siedlung einer 
anderen Wohnbaugenossenschaft besuchen. Ziel 
beider Besuche ist es, sich über die Erfahrungen aus 
der dortigen Erneuerung informieren zu lassen und 
daraus zu lernen. 

Bereits wurden auch weiteren Treffen abgemacht: 
11. September, 2. und 30. Oktober, 9. Dezember.  


